
Der Veranlagungstest 

 

ACHTUNG: Der Veranlagungstest ist weniger ein Test, als eine Möglichkeit, sein Pferd 

professionell von einem Materialrichter hinsichtlich Exterieur, Charakter und Reiteigenschaften 

einschätzen zu lassen und Hinweise zum weiteren Training zu erhalten. 

Deswegen ist er auch offen für Stuten, Hengste UND Wallache.  

Ebenso sind ALLE Reiter herzlich willkommen. (Einzige Beschränkung: die Reiter müssen 

mindestens Jugendklasse sein) 

 

Ablauf der Prüfung:  

 

 1. Gebäudebeurteilung der gemeldeten Pferde  

   Inkl. Kommentierung analog zur FIZO 

Zeitfenster: ca. 10 Minuten  

 

 2. Reiten der Pferde  ca. 8 – 12 Bahnen auf der Passbahn 

   inkl. Kommentierung durch den Richter während der Vorstellung  

   Ratschläge zum weiteren Training direkt nach der Vorstellung  

Zeitfenster: ca. 12 Minuten,   

 

Richtbogen:  

Lineare Richtbogen mit 7 Kategorien: (++ ; + ; Ø+; Ø ; Ø- ; - ; --)  

 

Erfasste Kriterien:  I. Umgang: Aufstellen, Führen  

   II. Exterieur: Kopf, Hals-Schulter-Widerrist, Rücken und Kruppe,  

     Proportionen, Gliedmaßen, Stellung, Hufe, Langhaar  

   III. Gänge: Schritt, Trab, Galopp, Tölt, Pass  

   IV. Rittigkeit 

   V. Interieur: Mitarbeit, Gehwille und Ausstrahlung 
 

 
Ausrüstung: analog zur FIZO. Dies bedeutet konkret:  

Schutzmaterialien bis 120g pro Pferdebein. 

Die Hufeisen dürfen eine maximale Dicke von 8 mm und eine maximale Breite von 23 mm 

haben. Der Unterschied der Hufeisendicke darf nicht größer als 2mm sein.  

 

Ziel: Erfassung von Abweichungen in positiver und negativer Hinsicht. Der Vorsteller erhält 

eine ausführliche Kommentierung der oben genannten Kriterien. Richter und Vorsteller sind 

während der Beurteilung in Kontakt und der Richter kann dem Vorsteller Anweisungen geben, 

die zu einer möglichen Verbesserung der Ergebnisse führen. 

Der Veranlagungstest kann als vorbereitende Übung für eine FIZO Vorstellung genutzt werden, 

aber auch um eine ausführliche Einschätzung seines Pferdes, inklusive Trainingstipps durch 

einen Materialrichter zu erhalten. 

 

Hinweis: Es werden KEINE NOTEN erfasst. Die Beurteilung wird in keinem System des IPZV 

oder ähnlichen Organisationen (bspw. Worldfengur) gespeichert, gelistet oder veröffentlicht. 

Es dient NUR dem Pferdebesitzer als Wissensgewinn. 

Das Ergebnis KANN als Grundlage für Stuten für die Eintragung ins Stutbuch des 

Pferdezuchtverbandes Brandenburg-Anhalt dienen. Hierfür bitte den Hinweis in der 

Ausschreibung berücksichtigen. 

 

Urkunde: Teilnahmebescheinigung mit Kopie des Bewertungsprotokolls. Die Urkunde wird dem 

Pferdebesitzer ausgehändigt oder zugeschickt zusammen mit dem Bewertungsprotokoll.  


